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564 BLICKPUNKTE

eigenen Tradition zu definieren,
sondern nach unseren Möghchkeiten und
Aufgaben in einem zusammenwachsenden

Europa und einer kleiner
gewordenen Welt. Karl Schmid hat
gefragt: «Ist es nicht vielleicht tatsächlich
so, dass zwischen der Wirklichkeit, in
der wir leben — der Wirklichkeit eines
Industriestaates der modernen Zeit —,
und dem Vaterland, von dem wir
sprechen, wenn nicht ein Widerspruch, so
doch eine Kluft besteht ?»

Um Fragen dieser Art geht es — wie
man sieht — nicht erst aus Anlass der
700-Jahr-Feier. Aber vielleicht sollten
wir dankbar dafür sein, dass uns der
Brauch, Jubiläen nach dem Dezimalsystem

zu begehen, einen äusserlichen
Anlass dafür bietet, gemeinsam und ein

wenig ausserhalb des gewöhnlichen
Alltags unsere neue Wirklichkeit zu
suchen und unser Selbstverständnis
wieder zu finden. Ich kann mir nicht
vorstellen, dass Übungen und Lernprozesse

dieser Art ganz ohne die Schriftsteller

auskommen. Und ich möchte
wünschen, dass gerade auch das eher
schwache Bewusstsein, wie unverzichtbar

ihr Beitrag dazu ist, in der
schweizerischen Öffenthchkeit durch die 700-
Jahr-Feier gehoben werden kann. Der
Boykott, wenn er denn Zustandekommen

sollte (mit — allerdings knapper —
Mehrheit hat ihn die Gruppe Ölten
definitiv beschlossen), würde aller
Wahrscheinlichkeit nach die gegenteilige

Wirkung haben. Er würde zum
Bumerang.

Anton Krättli
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Aufpassen genügt. Meistens
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Miteinander reden
Wenn die linke Hand nicht weiss, was die
rechte tut, dann sind - auch folgenschwere -
Fehler rasch passiert. Darum haben die
Kommunikation und der konstruktive Dialog bei
Ciba-Geigy einen hohen Stellenwert. Und
damit wir trotz allem guten Willen nicht aneinander

vorbeireden, haben wir uns einem
Qualitätskonzept verschrieben, das alle die gleiche

Sprache lehrt und ein gegenseitiges Verständnis
als beste Grundlage für Qualität bewirkt.

Ciba-Geigy erforscht und entwickelt Spezialitäten

für viele verschiedene Bereiche:
Farbstoffe und Chemikalien - Heilmittel -
Produkte für die Landwirtschaft - Kunststoffe -
Additive - Pigmente - Elektronische Systeme -
Kontaktlinsen und Linsenpflegemittel.

H2 CIBA-GEIGY
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EIGENTLICH KÖNNEN SIE

EINE BANK WIE DIE UNSERE

NUR VERSTEHEN,

WENN SIE IHRE VERMÖGENSPROBLEME

MIT UNS PERSÖNLICH BESPRECHEN

BANK VONTOBEL
Zürich

Die Spezialisten für Vermögensverwaltung und Wertpapierhandel. Unabhängig und persönlich.

Bank J. Vontobel & Co. AG, Bahnhofstr. 3, CH-8022 Zürich, Tel. Ol 488 7111.

Weitere Unternehmen der Vontobel-Gruppe: Vontobel USA Inc., New York,

Vontobel Asset Management AG, Zürich, EC Consulting Group AG, Zürich, Düsseldorf, London, Brüssel.
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